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Der Amſchwung in Amerika

Die Wahlen in den Vereinigten Staaten haben auf
die Börſe in der Wallſtreet eine eigenartige Wirkung aus
eübt Erſt hat die Börſe und die hinter ihr ſtehende

Kapitalmacht des Landes die ſonſt auf der Seite der repu
hlikaniſchen Partei ſteht gefliſſentlich gegen Rooſevelt ge
ſchürt und gehetzt ſie hat auch die Demokraten gegen die
republikaniſchen Kandidaten ſoweit ſie der Hinneigung zu
dem Expräſidenten verdächtig waren tatkräftig unterſtützt
Aber als es ſo kam wie die Börſe wollte als die Republi
lkaner in einer ganzen Reihe von Staaten geſchlagen wor
den waren da fiel der Börſe plötzlich das Herz in die Hoſen
und ſtatt einen Sieg zu feiern inſzenierte ſie einen panik
artigen Kursſturz Und doch iſt dieſer ſcheinbare Wider
ſpruch leicht verſtändlich Die Börſe hat zwar die Oppo
ſition unterſtützt aber jetzt hat ſie das Gefühl des Zauber
lehrlings Die ich rief die Geiſter werd ich nun nicht los
Worauf es den amerikaniſchen Truſtmagnaten ankam das
war den einen Teil gegen den anderen auszuſpielen damit
ſie ſich gegenſeitig in Schach hielten und niemand imſtande
wäre ſeine Verſprechungen wahr zu machen Denn nicht
Rooſevelt allein hat ſich auf die Seite der Jnſurgenten
der republikaniſchen Partei gelegt die gegen die Truſts
noch ſchärfer vorgehen als die Demokraten ſondern auch
der Präſident Taft der ſelbſt den hochſchutzzöllneriſchen
PayneAldrich Tarif unterſchrieben hat mußte allmählich
einſehen daß er mit ſeiner hochſchutzzöllneriſchen Tendenz
den letzten Reſt ſeiner Popularität einbüßen müſſe und er
hatte deshalb die Einſetzung von Spezialkommiſſionen in
Ausſicht geſtellt die die einzelnen Teile des Zolltarifs revi
dieren ſollten Anter dieſen Umſtänden ſchien es die beſte
Politik zu ſein Republikaner und Demokraten gegen ein
ander auszuſpielen Nun iſt es aber ſo gekommen daß ſich
die demokratiſche Oppoſition zum mindeſten im ameri
kaniſchen Repräſentantenhauſe die abſolute Mehrheit ge
ſichert hat Sie verfügt allerdings noch nicht über den
Senat aber ſobald einmal der Wille des amerikantſ hen
Volkes ſich unzweideutig kundgegeben hat iſt auch der
Widerſtand des Senats nicht unüberwindlich So muß die
Börſe zu ihrem Schrecken ſehen daß ſie ſich mit ihrer Taktik
nur ſelbſt in die Tinte geſetzt hat Sie hat die Oppoſition
groß gemacht und muß nun damit rechnen daß den Truſts
ſchon unter Taft ernſtlich zu Leibe gegangen wird Der
Unwille der Wähler hätte ſich aber nicht mit ſo elemen
tarer Kraft Bahn gebrochen wenn nicht tatſächlich gegen
wärtig die Lebensmittelteuerung in den ameri
kaniſchen Staaten alle anderen politiſchen Rückſichten zum
Schweigen gebracht hätte Man darf deshalb auch an
nehmen daß die Erregung des Wahltages nicht ſo ſchnell
wieder verpuffen wird Auch wenn an eine völlige Be
ſeitigung der amerikaniſchen Schutzzölle zum mindeſten bis
zum Jahre 1914 nicht zu denken iſt ſo iſt es doch ſo gut wie
ſicher daß die Vereinigten Staaten demnächſt anfangen
werden die Schutzzollmauer an beſonders bedrohten Punkten
abzubrechen Für das Ausland das mit den Vereinigten

Staaten in Handelsbeziehungen ſteht vor allem alſo für
das deutſche Volk iſt dieſer wirtſchaftspolitiſche Um
ſchwung in den Vereinigten Staaten von größter Bedeu
tung Wir können endlich wieder Hoffnung ſchöpfen daß
nicht bloß die hohen Zölle ermäßigt werden ſondern noch
mehr daß auch die Zollſchikanen unter denen unſere
Ausfuhr faſt noch mehr zu leiden hatte nach und nach auf
hören werden Damit wird unſerer Ausfuhr ein neues
Gebiet eröffnet werden Zugleich freilich wird ein handels
politiſcher Umſchwung in den Vereinigten Staaten auch in
ſofern auf Deutſchland zurückwirken als auch für die Schutz
zollpolitik bei uns ein Umſchwung nicht mehr lange auf ſich
warten laſſen wird

veutsches Reich

Der Kaiſer beim Zaren
Aus Darmſtadt wird uns unterm 11 November ge

drahtet Der Gegenbeſuch den Kaiſer Wilhelm heute
rormittag 10 Uhr dem Zaren in Schloß Wolfsgarten
abſtattet wird mit Rückſicht auf die Zarin der die Nauheimer
Nachkur noch größte Ruhe auferlegt einen ganz intimen
Charakter haben Der Kaiſer wird vom Zaren und dem Groß
herzog am Bahnhof Egelsbach begrüßt und dann nach Schloß
Wolfsgarten geleitet werden wo in engem Kreiſe eine Früh
ſtückstafel ſtattfindet

Die Anſprache des Kaiſers bei der Rekruten
vereidigung

Von angeblich gut unterrichteter Seite wird der Barmer
Zeitung aus Berlin berichtet der Kaiſer habe in ſeiner An
ſprache bei der Vereidigung der Rekruten im Potsdamer Luſt
garten die hohe verantwortliche Stellung des
SoldatenimStaatsweſen hervorgehoben Der Kaiſer
habe weiter betont daß dieſe Verantwortung deshalb ſo ſchwer
ſei werl der Soldat die Pflicht des unbedingten Gehorſams
gegenüber ſeinem Kriegsherrn jederzeit vor ſeinem Gewiſſen
zu vertreten habe Einen Konflikt zwiſchen Pflicht
und Gewiſſen gebe es bei rechtſchaffenen Soldaten nicht
Der Befehl des Kriegsherrn müſſe ſtets freudigen Gehorſam
re weil der Kriegsherr und die Armee in gleichem Maße
ür den Schutz des Vaterlandes verantwortlich ſeien Dieſes

Verantwortungsgeſühl gebiete jedem Soldaten Frömmig
keit und lauteren Lebenswandel Die Anſprache
des Kaiſers währte 6 Minuten

Bundesratsbejchlüſße zum Branntwein
kteuergeſetz

Der Bundesrat hat auf Grund der S8 25 und 26 des
Branntweinſteuergeſetzes vom 15 Juli 1909 das Geſamtkontin
gent der Brennereien für das Betriebsjahr 1910/11 auf
1757 783,39 Hektoliter Alkohol herabgeſetzt was eine
entſprechende Kürzung des Kontingents der
einzelnen Brennerei zur Folge haben wird
Weiter hat der Bundesrat beſchloſſen es für das Betriebsfahr

Feuilleton

Briefe aus einer Verbrecherinſel
Von Dr Robert Heindl Madras Jndien

v

to ne meinem letzten Bericht über die britiſch indiſche Straf
inſel de neHolf der Bengalen habe ich nur von der Roß
ein mag Sitz der Verwaltung geſprochen Diesmal ſeien mir
auf dent Worte über das Feſtland der Andamanen erlaubt
führe Die Sträflinge ihr Leben der Reue und Entbehrung

Jh möchte beſonders die wichtigſte Frage der Depor
A treffen die Frage der Sträflingsarbeit

rotbran ter der Roßinſel benachbarten Landzunge ſteht der
e Bau eines Zellengefängniſſes in dem die Verbannten

as erſte rmodert talbe Jahr ihrer Strafzeit zu verbringen haben Jm
kraug en Sternſyſtem angelegt gleicht das Gebäude einerkaun C 5 an e a 2 2 Jdüſte en Rieſenſpinne mit ſechs langen Beinen die auf demKüſt renvorſprung hockt und lauert um jeden neuen übers Meer

erübe eänguiſſe Kommenden abzufangen Die Ausſtattung des Ge
Prinz J ſt vorzüglich Siebenhundert Zellen in denen das
Jufnahn der Einzelhaft ſtreng durchgefühtt wird dienen zur
Kolonſe 6 7 Novizen und jener Deportierten die in der
det Etrafſg als ein Verbrechen begangen haben Das Gros
rdaeoite ne rekrutiert ſich aus indiſchen Mördern und
Verbrecher Bandenröuber doch wurden mir auch politiſche
denten Sörn Wſteutt junge indiſche Rechtsanwälte und Stu
doitiert vaben reicher alter Famflien die für die Revolution
lich die eng Gegenſtand der Gefängnisarkeit iſt hauptſäch
Nlpr es muß Jn jeder Zelte ſind Cranks angebracht45 a a de mit der Hand gedreht werden und täglich

Hehrege Kokosnußfleiſch mahlen müſſen
on je 4 e Krößeren Kalibers ſtehen im Hof und werden
lrenſende betrieben eine ſtumpfſinnige und äußerſt an

tigkeit die ſelbſt den verſtockteſten Verbrecherer ren Einkehr bringt Eine ähnliche Strafe die ebenfalls

1910/11 bei der für das Betriebsjahr 1909/10 vorgeſehenen
Kürzung des allgemeinen Durchſchnittsbrandes um 14 Hundert
teile bewenden zu loſſen auch in Anſehung der Vergütung der
Betriebsauflage die Sätze von 18 Mk und 9 Mk fär vergällten
und ausgeführten Branntwein bis auf weiteres unverändert in
Geltung zu laſſen Die nach S 72 Abſ 6 des Geſetzes erforder
liche Nachprüfung ob die von der Vergällungspflicht befreite
Branntweinmenge zu erhöhen oder herabzuſetzen iſt hat der
Bundesrat vorbehalten bis die Ermittelungen über die Ein
wirkung der Kentingentsherabſetzung auf die vergällungsfrete
Branntweinmenge abgeſchloſſen ſind und auf Grund der damit
gewonnenen Ziffern überſehen werden kann ob die Geſamt
menge vergällungsfreien Branntweins dem Bedarfe des Be
triebsjahres 1910,/11 entſpricht

Die Folgen der Steuererhöhung und des Schnapsboykotts
machen ſich danach immer mehr geltend

Die Verwaltungsreform
Die Berliner Polit Nachrichten ſchreiben Der frühere

Miniſter des Jnnern v Moltke hat wiederholt der Hoff
nung Ausdruck gegeben daß bereits in der nächſten
Tagung des Landtags in einzelnen Punkten die
Goſetzgebung über die Verwaltungsreform in Angriff ge
nommen werden könne Nach dem bisherigen Verlauf der
Vorbereitungen für die Reform erſcheint es aber nahezu
ausgeſchloſſen daß abgeſehen von einer Aenderung
der Vorſchriften über die Rechtsmittel gegen polizeiliche
Verfügungen der Landtag in der nächſten Seſſion mit einer
Vorlage dieſer Art befaßt werden kann Abgeſehen von der
Verzögerung die die Vorarbeiten durch die Miniſterwechſel
dieſes Sommers erfahren haben und abgeſehen von der be
trächtlichen Erweiterung die der Reformplan durch die Ein
beziehung der anderweitigen Abgrenzung der Staats von
der Selbſtverwaltung erfahren hat hat ſich im weitern Ver
laufe der Arbeiten gezeigt daß die organiſatoriſchen Aende
rungen in der Verwaltung derart im Zuſammenhange
ſtehen und ſich gegenſeitig bedingen daß es ſchwer an
gängig iſt einzelne Teile des Geſamtplans vorweg zu
nehmen Man wird daher vorausſichtlich erſt dann mit
geſetzgeberiſchen Vorſchlägen an den Landtag herantreten
wenn der Organiſationsplan wenigſtens in ſeinen Haupt
zügen feſtſteht

Eine merkwürdige Polizeiagffäre
Aus Bromberg wird gemeldet Vor einiger Zeit erregte

die Meldung von der Suspendierung dreier hieſiger höherer
tädtiſcher Polizeibeamten allgemeines Aufſehen Neben dem

Polizeiinſpektor Bethe waren auch der Vorſteher der Kriminal
polizei Schreiber und der Polizeikommiſſar Benner ihres Amtes
enthoben worden ohne daß über die Gründe dieſer auffälligen
Vorgänge in der Oeffentlichkeit Näheres verlautet Die An
gelegenheit zieht ſich nun ſchon mehrere Monate hin und be
ſchäftigt neuerdings auch die Staatsanwaltſchaft und den Unter
ſuchungsrichter Jetzt iſt gegen den Polizeiinſpektor Bethe
auch noch ein kriegsgerichtliches Verfahren eingeleitet worden
und zwar wegen Herausforderung zum Duell Ueber die Vor
geſchichte dieſer Duellaffäre wird nunmehr folgendes bekannt
Als Polizeiinſpektor Vethe nach ſeiner Suspendierung von
ſeinem Vorgeſetzten dem Stadtrat und Polizeidezernenten Swie
detzki vernommen wurde ſoll er Angaben gemacht haben die
dem Genannten unglaubhaft erſchienen und als dann Bethe

durch ihre Eintönigkeit pſychologiſch wirken ſoll iſt das Treiben
der Reismühlen Hier wie bei den Oelvpreſſen iſt der Gefan
gene gezwungen gleich einem Zugtier ſtundenlang im Kreis
berumzutrotten Wer nur eine Sekunde ausſetzt wird vom
Hintermann niedergeſtoßen Die Tretmühle deren greuſamſte
Folter ja auch in der monotonen Gleichmäßigkeit der Anſtren
gung beſteht und die ich in anderen indiſchen Gefängniſſen
häufig ſah iſt in Port Bloir nicht vertreten Dagegen exi
ſtieren zwei andere Erziehungsmittel die ſich nicht bloß auf
eine rein pſychologiſche Wirkung beſchränken ein Prügel
apparat an den die Renitenten mit ausgeſpannten Armen und
Beinen geſchnallt werden und ein Galgen

Jn nächſter Nähe des Cellular Jail liegen auf freiem Feld
die Sträflingsküchen überdachte rechteckige Feuerſtellen mit
etlichen Kochhäfen und einem betonierten Fußboden Als ich
eine von ihnen betreten wollte ſtieß mich der Küchenaufſeher
mit entſetztem Geſichte und böſen Augen zurück Der Sträf
ling war zu dieſer unſanften Maßregelung vollkommen berech
tigt und ich hätte wiſſen können daß der Europäer keine Hindu
küche mit ſeinem Fuß beſudeln darf da ich ſchon früher in
dieſer Hinſicht eine gute Lehre bekommen hatte

Jn einem indiſchen Dak Bungalow hielt ich einmal zur
Abendraſt Es war eine jener Hütten die die Regierung an
den Heeresſtraßen gebaut hat um den Reiſenden ein Unter
kommen für die Nacht zu ermöglichen Ein Hotel das nur
aus zwei Räumen beſteht ein Hotel mit offenſtehender Tür
ohne Wirt Kellner und Zimmermädchen denn Bedienung
Proviant und Bettzeug hat der Gaſt ſelbſt mitzubringen Die
Regierung liefert nur ein Dach gegen den Regen und vier
Wände gegen den Wind Neben dem Bungalow das ich mit
meinem Madraſſidiener bezog lag ein Parao d h zwiſchen
den hohen ſchattenſpendenden Bäumen war der Baden von

ferden und Menſchen zertreten und mit der grauen Aſche
früherer Lagerfeuer bedeckt Auf dieſem Raſtplagz kampierten
gerade etſiche mit ſtinkenden Häuten hochheladene Jebukarren
eine reichverzierte Ruth Familienochſenkutſche mehrere
Dutzend ſchreiende Aſiaten und einige hundert kreiſchende hung
rige Krähen Als durch das Lager ging um mir meine
Nachbarn näher anzuſehen fand ich abſeits von den übrigen
einen alten Hindu der im Gras hockte und mit mageren

Fingern ſeinen Abendreis friedlich in den zahnloſen Mund
löffelte Plötzlich ſprang er fluchend auf und ſchleuderte ſeine
Schüſſel ſamt Jnhalt nach mir Jch zunächſt ſprachlos
wollte meine gekrönkte Sahibehre mit dem Reitſtock rächen
Doch der Madraſſi kam im rechten Moment herbei und er
klärte mir den Vorfall Mein Schatten war im Vorübergehen
auf die Schüſſel des Jnders gefallen und durch dieſe Berührung
der Speiſen mit einem Kaſtenloeſen wurde dem Hindu nach den
ſtrengſten Regeln ſeiner Religon der ganze Abendſchmaus un
genießbar Daß er darüber in Wut geriet konnte ich ihm
nachfüblen und murmelte höfliche Enkſchuldigungen während
ich errötend den Reisſchleim von meinen Hoſen putzte

Die gleichen religivſen Vorſchriften verboten mir und
allen Europäern auch den engliſchen Strafanſtaltsbeamten
den Zutritt zur Gefangenenküche Hier konnten lediglich Sträf
linge die der Brahmanenkaſte der höchſten aller Kaſten an
gehörten ihres Amtes walten Denn der Hindu darf nur
Speiſen eſſen die er ſelbſt oder ein Mann von gleicher oder
höherer Kaſte bereitet hat Nahrung die ein Kaſtenloſer ein
Paria und Europäer berührt iſt unrein und fällt den Hunden
und Krähen zu

Neben den Küchen liegen am Abhang Aberdeens zerſtreut
die Sträflingsbaracken Jn dieſe ſiedeln die Verbannten über
nachdem ſie durch halbjährige ſtrenge Gefängniszucht mürbe
geworden ſind

Je 60 Mann ſchlafen in den hohen luftigen auf Pfählen
ſtehenden Hütte während ſie tagsüber in den Werkſtätten der
Pbhönirbay arbeiten Die Schiffswerft die den längſten Slip
way Jndiens beſitzt und Dampfboote Liahter und Ruderkähne
baut beſchäftigt allein über 60 Gefangene

Jn den übrigen Werkſtätten der Phönix zimmernſchmieden und ſchloſſern etwa 700 Mann an all dieſen

Handwerkern kommen nur 39 Proz mit beruflicher Vorbildung
in die Kolonie den übrigen 97 Proz müſſen die Ken
erſt in der Strafanſtalt beigebracht werden Doch es
nolens volens vielverſprechende Zöglinge Alle und
S en alle Wenn und vie hräflingehand errichtet Vor wenigen Jahren war hier
zu ſehen als unermeßlicher Sumpf und Mangroven wucherten
wo jetzt Werkſtätten ſtehen Das gleiche gilt von den beiden



Röschling vertreten

hek einer zweiten Vernehmung einige von der erſten Dar
ſtellung abweichende Erklärungen abgab ſoll der Stadtrat be
merkt haben daß B vorher die Unwahrheit geſagt haben müſſe

Der Polizeiinſpektor fühlte dadurch beleidigt und unter
hreitele da er Reſerveoffizier der Seewehr iſt die Angelegen
heit dem Ehrenrate nach deſſen Spruch die Herausforderung
zum Zweikampfe erfolgte Der Stadtrat nahm die Forderung
aber nicht an ren igte die Angelegenheit dem Staatsanwalt an der ſie dem rfegegericht überwies Auf den Aus

gang der Affäre darf man neugierig ſein

Parteinachrichfen

Sine Hansabuncd Versammlung in Sera
die dieſer Tage ſtattfand nahm wie man uns von dort ſchreibt
einen eigenartigen Verlauf Jn trefflicher Weiſe hatte der Redner
des Abends Dr HüttemannBerlin die Entwicklung Deutſch
lands vom Agrar zum Jnduſtrieſtaat und auch die bedenklichen
Wirkungen des HochſchutzzollSyſtems geſchildert wobei er den all
mählichen Abbau der Zölle befürwortet hatte Er ſchloß mit der
Darlegung der ſpeziellen Wünſche des Hanſabundes Nach ihm
erhob ſich nun ſofort der erſte Vorſitzende der Geraer Ortsgruppe
des Hanſabundes der Fabrikant Luboldt und führte
aus man denke hier nicht an eine Rückkehr zum Freihandel Auch
im Hanſabunde ſei man dafür die jetzige Wirtſchaftspolitik auf
rechtzuerhalten Der Hanſabund ebenſo wie die nationalliberale
Partei ſeien ſich hierin einig Gewiß ſei die Regierung in ihrem
Entgegenkommen zum Bunde der Landwirte der ausſchlag
gebenden Berliner Leitung zu weit gegangen ſo daß es Zeit
für ſie ſei Halt zu machen Aber hier in Reuß gebe es kein
trennendes Moment hier ge hörten Hanſabund und
Bund der Landwirte zuſammen um Schulter an
Schulter den gemeinſamen Feind die Sozialdemokratie zu be

kämpfen tAus der Verſammlung heraus und von Herrn Dr Hütte
mann wurde dieſer Darſtellung entgegengetreten Letzerer er
klärte der Hanſabund habe lediglich wirtſchaftliche Aufgaben zu
verfechten Es ſei nicht ſein Amt den Kampf gegen irgendwelche
politiſche Parteien auch nicht gegen die Sozialdemokratie zu
führen Mit dem Bund der Landwirte ſei z Zt eine Verſtändi
gung nicht möglich Aus dem Reſultat dieſer Debatte zog Herr
Luboldt die Konſequenz daß er nunmehr um die Enthebung
von ſeinem Amte als erſter Vorſitzender der Hanfſa
bundgruppe bat Als ausgeſprochener Politiker eigne er ſich für
dieſen Poſten nicht das habe er aus dem Verlauf der Dinge ge
ſehen Die Verſammlung billigte den Entſchluß des Vorſitzenden
durch beredtes Schweigen

Am Grabe Eduard v Simſons Die Nationalliberale
Partei hat heute als am 100 Geburtstag Eduard von Sim
fons deſſen Grab auf dem Kirchhof der Neuen Gemeinde in der
Belle Allianceſtraße in Berlin mit einem Kranze geſchmückt
der die ſchon erwähnte Jnſchrift trägt Jhrem treuen Freunde
dem großen Sohne einer großen Zeit in dankbarer Verehrung
die Nationalliberale Partei Bei der Niederlegung des Kranzes
war die Reichstagsfraktion u a durch die Abgeordneten Land
gerichtsdirektor Dr Hagemann und Fuhrmann und die Landtags
ab geordneten Geheimrat Dr Krauſe und Landgerichtsdirektor Dr

Kleine politiſche Nachrichten
Eine ſozialdemokratiſche Zeitungs Korreſpondenz verbreitet

unter der Ueberſchrift Verlorener Aerzteſtreik in
Halle einen völlig entſtellten Bericht über den Streit zwiſchen
Krankenkaſſen und eingeſeſſener Aerzteſchaft Daß der Kampf
weder beendet noch für die Aerzte verloren iſt ergibt ſich aus den
täglich bei der Aufſichte behörde eingehenden Beſchwerden von
Kaſſenmitgliedern über die völlige Unzulänglichkeit der jetzigen
ärztlichen Verſorgung Wie die Korr des Verbandes der Aerzte
Teutſchlands mitteilt iſt ſeit einigen Tagen ein Kommiſſar der
Kgl Regierung an Ort und Stelle mit eingehenden Erhebungen
über die jetzigen Verhältniſſe insbeſondere über die einzelnen
neuen Kaſſenärzte beſchäftigt Jnzwiſchen haben ſich die Einzel
und Kollektivbeſchwerden an die Aufſicht sbehörde derartig
gehäuft daß ein Zuſammenbruch des jetzigen Arztſyſtems in Kürze
erſolgen muß

Kardinal Fiſcher überbrachte dem Papſt einen Peters
pfennig nach der Morgenpoſt 2 Millionen Mark nach der

Täglichen Rundſchau 200 000 Mark und nach der Poſt 80 000

Mart Auch der Zentrumsführer Dr Spahn und Dr Pieper
MünchenGladbach Generaldirekter des Volksvereins für das
katholiſche Deutſchland ſind in Rom eingetroffen

e

Ausland
Aus dem engliſchen Ftreikgebiet

D London 11 Nov Aus dem Streikgebiet von Südwales
wird telegraphiert daß geſtern dort die Ruhe nicht geſtört
wurde Es kam nur zu vereinzelten Ausſchreitungen ſeitens
einiger Jndividuen Jn Porth zogen die Konſtabler ihre Säbel
und zerſtreuten eine Gruppe von Steinwerfern Zu Danas
wurde die Polizeiſtation angegriffen und die Fenſter des Ge
bäudes eingeworfen Nirgends beteiligten ſich an den Aus
ſchreitungen größere Maſſen Da die Führer der Streiken
den in London ſind fehlt den Leuten zeitweilig Halt und
Leitung Generalkontrolleur Asquith im Handelsamt for
derte die Grubenbeſitzer telegraphiſch auf eine Deputation
nach London zu entſenden Asquith konferierte bereits mit
Delegierten der Grubenarbeiter Föderation

Aus Cardiff wird gemeldet Die Ankunft der Truppen
ermöglichte dem Grubendirektor Lewellyn mit einem Ret
tungskorps von drei Mann in die drei Schächte der Glamor
gan Grube hinabzuſteigen in welchem die Ponies und
260 Pferde ſeit Montag ohne Futter und Tränkung belaſſen
waren Die Grube war infolge des Einſtellens der Ma
ſchinerie bereits erheblich mit Waſſer angefüllt An ein
zelnen Stellen mußten die Männer bis an die Arme
durch die Fluten waten Mehrere Ponies wanderten
verzweifelt durch die Gänge Die übrigen befanden ſich noch
in den Ställen Sie keuchten und ſchienen ſtark zu leiden
Wie Lewelly erklärt wieherten ſie kläglich wie kleine
Kinder Als ſie menſchliche Stimmen vernahmen gerieten
ſie außer ſich vor Freude Lewellyn und ſeine Helfer
tränkten und fütterten die Pferde und verblieben die ganze
Nacht in der Grube obgleich ſie ſchwer erſchöpft waren

Die Arbeiter bereuten offenbar ihre Härte gegen die
Tiere und ſandten eine Deputation zu Lewellyn welche ihre
Hilfe bei der Fütterung anbot Der Direktor lehnte jedoch
das Angebot ab Er erklärte daß wenn er nicht hinab
geſtiegen wäre das Waſſer in einer weiteren Viertelſtunde
die Pumpmotoren erreicht haben würde Alsdann wäre
für zwei Millionen Mark Schaden angerichtet
worden und der Schacht hätte ein Jahr lang geſchloſſen wer
den müſſen

Verfaßungskriſe in Fnaland
Es kann als erwieſen gelten ſo drahtet man uns aus

London daß die Verfaſſungskriſe die ſeit meh
reren Monaten ſchwer auf England laſtet binnen kurzem
von neuem ausbrechen wird Die Times Daily
Telegraph und Standard um wenigſtens die bedeu
tendſten konſervativen Organe zu nennen haben in den
letzten Tagen bereits wiederholt ihre Meinung über den
gegenwärtigen Stand der Kriſe ausgeſprochen und das be
deutendſte Organ in der City ſprach von einer großen
Gefahr die die Unioniſten bedrohe Times ſagt es
würde von den Konſer vativen eine gefährliche
Politik ſein wenn ſie die Regierung zu Neu
wahlen zwingen wird bei denen ſie wenig Chancen
haben zum Siege zu gelangen und für ſie würde lediglich
die Perſpektive einer großen Niederlage übrig bleiben

Anruhen in Wadai
Nach Telegrammen die aus Trboreſchad in Tripolis

in Konſtantinopel eingetroffen ſind hat der Sultan
ron Wadai in der Gegend von Darfur 10 15 000 Mann be
waffnetes Kriegsvolk zuſammengezogen und die franzöſiſchen
Militärpoſten in Wadai überfallen Von der 1000 Mamn
zählenden Beſatzung wurden 300 Mann niedergemacht und die
übrigen in die Flucht geſchlagen Die franzöſiſchen Blockhäuſer
und Feſtungen wurden zerſtört der von den Franzoſen ein
geſetzte Sultan Salih iſt geflüchtet

Eine weitere Meldung beſtätigt dieſe Nachricht
Paris 11 Nov Geſtern trafen in Bordeaux an Bord des

Dampfers Europa mehrere franzöſiſche Beamte der weſt

in der Blairbucht liegenden Jnſelchen Chattam und Viperis
Iand Ueberall rationelle Koloniſierungsarbeit überall ſtrenge
Diſziplin und hart arbeitende Sträflinge

Alle körperliche Arbeit die auf den Andamanen zu leiſten
iſt wird von den 16 090 Verbannten beſorgt während man in
der franzöſiſchen Strafkolonie Neukaledonien die Mitwirkung
der Eingeborenen nicht entbehren kann Auch faſt das geſamte
Rokmaterial für die Ströflingsarbeit wird auf den Andamanen
ſelbſt gewonnen Werkzeuge und ſonſtige Utenſilien ſind dort
fabriziert Nur die Arbeitsmaſchinen werden eingeführt
Durch allmähliche Ueberleitung des Handwerksbetriebes in
maſchinellen Betrieb hofft man die Kolonie induſtriell unab
hängig zu machen durch Ackerbau und Forſtwirtſchaft letztere
macht einen jährlichen Gewinn von einer halben Million Mark
da ſie wertvolles Padukholz exportieren kann ſoll die Kolonie
finanziell unabhängig werden

Der Lohn der Arbeit iſt die Freilaſſung Nach 10 Jahren
ſiedelt man die Deportierten wenn ſie ſich keiner Diſziplinar
vergehen ſchuldig machten im Jnnern des Landes an Hinter
Aberdeen ferner bei Bambuflat und in der Nähe von Dhani
Kari Palmenlagune befinden ſich ſolche SelfſnpporterDörfer
vie nicht ärmlicher und ſchmutziger als ſonſtige indiſche Dörfer
ausſehen Hier können die Verbannten im dritten Straf
ſtadium ſich einen Hausſtand gründen wenn ſie genügend Fami
lienſinn und Urnerſchrockenbeit beſitzen um ſich aus den von
Gattenmörderinnen und Giftmiſcherinnen bevölkerten Frauen
gefängnis ein Eheweib zu küren Beſonders ehrgeizige Depor
tierte mit demagogiſchen Talenten bringen es Hier bis zum
Dorfvorſteher

Wenn man von der Ropßinſel aus die Küſte der Blairbucht
durchwandert vom Gefängnis in Aberdeen nach den Hügeln
der Phönixbay und weiter nach Chattam und hinüber nach
Bambuflat dann bleibt der Blick ſchließlich an dem Mount
Harriet haften Majeſtätiſch und impoſant iſt dieſer Berg nicht
Gewaltige Sturzbäche donnern hier nicht zu Tal und Schnee
hal ſeinen tropenheißen Gipfel noch nie gekühlt Aber einen
ſchönen re e den in Teil der Kolonie kann
man von ſeiner Spitze aus genießen und deshalb machte ich
27 die e n innere am letzten Tage vormeiner en Ausflug hinüber um ein landſchaftliches
Schlußreſums zu gewinnen

Als die Sonne ſchon durch die unteren Blätter der Man
groren dunſtig flimmerte und lange Schatten warf als das
Schieben und Stofen der Fledermäuſe in den Zweigen die

nahende Nacht ankündete kam ich wieder zurück ans Meer an
die einſame Bucht Hoptown Hoptown hat vorlöufig weder
Häuſer noch Einwahner es beſitzt nur einen aus Bruchſteinen
primitiv gebauten Anlegeplatz von dem mich die Dampfbarkaſſe
nach der Roßinſel hinüberſchlingerte Jntereſſanter als die
Gegenwart iſt die Vergangenheit dieſer ſtillen Bucht Hier iſt
die Stelle wo Lord Majo der populärſte aller indiſchen Vize
könige von Sträflingshand ermordet wurde als er geleoentlich
einer Jnſpektionsreiſe durch die Andamanen den Mount Harriet
Din und abends ſich wieder nach der Roßinſel einſchiffen
wollte

Die Bootsoleocke läutete eben 7 Uhr und es war ſchon
dunkle Nacht Die Lounch lag unter Dampf ziſchend an den
Stufen des Landungsſteges Zwei Facfelträger gingen der Ge
ſellſchaft voran die zwiſchen den Felſen hindurch ſich einen Weg
zum Strand ſuchten Als der Vizekönig die Treppe zur Anlege
mauer hinabſtieg glaubte das Gefolge das Raſcheln eines Tieres
hinter den Steinen zu hören Eine Sekunde ſpäter blitzte ein
Meſſer im Fackelſchein Der Privatſekretür des Virekönigs
ſrrang raſch herbei und ſah wie ein Mann feſtgekrallt gleich
eirem Tiger auf dem Rücken Lord Mafos hockte Jm Augen
blick ſtürzten ſif Matroſen und Poliziſten auf den Unbekannten
und ſchlugen und würgten ihn Die Fackeln fielen im Tumult
verlöſchend zu Voden und in der Dunkelheit ließ ſich nur un
deutlich erkennen daß der Vizekönig der vom Damm herunter
getaumeſt war bis zu den Knien im Waſſer ſtand Langſam
wie in Nadenken verſunken ſtrich er ſeine Haare aus der
Stirn Der Sefrotär war ſogleich an ſeiner Seite und half
ibm die Stufen hinauf

Auf dem Rücken des weißen Trovenanzuges war ein dunkler
Fleck zu ſehen und als man den haſß Vewußtloſen heim Schein
der wieder entründeten Fackeln aufrichtete rann dag Blut in

n bitte meinen KHeben Sie bitte meinen Kopf hoch ſchrie Lordplötzlich laut und ſagte dann nichts mehr Mat

ſgfrikaniſ en Verwaltung ein Sie beſtätigten mitſtimmtheit die Nachricht die Befeſtigungspunkte vor Ve
ſeien von den Eingeborenen umzingelt und ein großes Maſſe
unter den Franzoſen angerichtet worden Befremdend i Pitre
daß man zu der Zeit als die Europäer Makar verließen h
direkte Nachricht aus Abechar war

x

Paris 11 Nov Privattelegramm Jm zſtgen Kolonialminiſterinm iſt um 2 Uhr nachts den ge
treter des Echo de Paris erklärt worden daß von e u
angeblichen Niederlage der Franzoſen in War
nichts bekannt ſei Der Matin berichtet daß er de
früher in Zentralafrika tätigen Beamten der geſtern n
Vordeaux eintraf und noch ſpät abends in Paris ankg n
interviewte Dieſer erklärte daß an der Meldung
abſolut nichts Wahres ſein könne Die Nachricht
könne ſich höchſtens auf Vorgänge beziehen die mindeſten
zwei Monate zurückliegen Zu dieſer Zeit habe e
ſich in Dakkar befunden wo zwar Gerüchte verbreitet waren
daß die Lage der Franzoſen im Abecher und Wadaigehiet
ſehr ernſt ſei Von etwaigen Maſſakres ſei jedoch nie mal
die Rede geweſen Der betreffende Beamte erklärte
weiter daß die über Konſtantinopel kommende Nachricht
nur auf dem Wege von Stamm zu Stamm weiter gegehen
worden ſei und daß ſie auf dieſem Wege große Ueber
treibungen erhalten haben müſſe Eine Nachricht von
derartigen ernſten Ereigniſſen würde der franzöſiſchen
Regierung unverzüglich offiziell gemeldet worden ſein

Kleine Tagesnachrichten
Die Vollverſammlung der deutſchen Abgeordneten
in Prag die bis 12 Uhr morgens dauerte einigte ſich über die z
treffenden Abänderungen in der Sprachenvorlage und beauftragte
die deutſchen Mitglieder der Ausgleichskommiſſion dieſe Anträge
der Regierung zu unterbreiten Von dem Verhalten der Tſchechen
gegenüber dieſen Anträgen hängt das Ende des Ausgleiches ab
Anerkennung der Republik Portugal

Auch Deutſchland ſchließt ſich nun dem Vorgehen
der übrigen Mächte an und hat dem vortugieſiſchen Miniſter
des Aeußern eine Note überreicht in der die Aufnahme offi
ziöſer Bezichungen angekündigt wird
Der ehemalige Schah von Perſien
dementiert in der Neuen Freien Preſſe nochmals entſchieden die
Nachricht daß er die Abſicht habe in Paris ſeinen Onkel Naſo
el Multe zu beſuchen Er erwähnt daß er zwar in Frankreich
Aufenthalt zu nehmen gedenke jedoch Paris nicht beſuchen werde
Spionageverdacht

Ein amerikaniſcher Offizier namens Miller wurde in
Moji in Japan verhaftet weil er dort Feſtungswerke photo
graphierte

BeGerichtsverhandlungen

Strafkammer
Halle 10 November

Heimliche Erſparniſſe

Die 53jährige Aufwärterin A H von hier hatte 13 Jahre
lang bei der im Juli d J verſtorbenen Frau eines hieſigen Ober
bahnaſſiſtenten Aufwartedienſte geleiſtet Nach ihrer Angabe hat
ihr die Frau auf ihrem Sterbelager ein Sparkaſſenbuch
über 212 Mark geſchenkt aber mit der ausdrücklichen
Weiſung ihr Mann ſolle weder von der Schenkung noch überhaupt
von dem Vorhandenſein des Buches etwas erfahren da ſie dieſe
Erſparniſſe heimlich gemacht habe Nach dem Tode der Frau ließ
die Aufwärterin den erſparten Betrag nebſt Zinſen durch ihre
Tochter von der Sparkaſſe abholen und wies die Botin an die
Quittung durch Unterſchrift eines falſchen Namens
zu vollziehen Der Vorfall führte nach einiger Zeit zu einer An
klage der Tochter wegen ſchwerer Urkundenfälſchung
und im Anſchluß daran zu einem Strafverfahren gegen die Mutter
wegen Diebſtahls und Anſtiftung zur Urkundenfälſchung Die
Strafkammer ſprach jedoch beide Angeklagte frei

Der Oberbahnaſſiſtent bekundete er habe von den Erſparniſſen
ſeiner Frau tatſächlich nichts gewußt und halte es fehr wohl für
möglich daß ſie der langjährigen Aufwärterin das Buch geſchenkt
habe Betreffs der Tochter bam das Gericht zu der Anſicht daß
obfektiv alkerdings Arkundenfälſchung vorliege nicht aber ſub
jektiv da die gefälſchte Unterſchrift nur bezweckt habe nach
dem Wunſche der Verſtorbenen die Schenkung vor dem Ehemanne

geheim zu halten
Getreidediebſtahl

Zwei Arbeiter vom hieſigen Speditionsverein der 38jährige
Otto Ja cob und der 2ßjährige Franz Götze mißbrauchten im
Sommer d J thr Dfienſtverhäſtnis dazu auf dem Güterbahnhef
zweimal aus Eiſenbahnwagen Getreideſäcke insgeſamt vie
zu ſtehlen Bei dem zweiten Diebſtahl wurden ſie von aufpaſſen
den Bahnbeamten abgefaßt Die früher entwendeten 2 St
ſtellten ſie bei einem hieſigen Gaſtwirt ein und ließen ſich darauf
ein Darlehn von 16 Mark geben Jacob iſt ſchon wiederholt wegen
Diebſtahls vorbeſtraft Die Strafkammer verurteilte ihn wegen
ſchweren Rückfalldiebſtahls zu einem Jahre Gefängnis
und dret Jahren Ehrverluſt Götze erhielt dir
Monate Gefängnis Der wegen Hehlerei mitangeklag
Gaſtwirt wurde freigeſprochen

Es bleibt beim alten
Wegen Auflaufes aus Anlaß der ſozialdemok ratiſche

Wahlrechtsdemonſtration vom 15 März d J
auch ein hieſiger Reiſender der jetzt beim Jnfanterieregimen
Nr 62 in Ratibor dient zu vierzehn Tagen Gefängn
verurteilt worden

Auf ſeine Reviſion wies das Reichsgericht die Sache zu r
neuter Prüfung an das hieſige Landgericht zurück Die
kammer kam jedoch in der heutigen Verhandlung zu dem glei
Urteile wie früher

Schöffengericht
Halle 10 Novembet

Uebel belahnte Gefülligkeit ſtrafte
ege o

Der 26fährige ſchon einmal wegen Diebſtahls vorbe
Stallſchweiger Ot t erhielt im Oktober d J auf dem Wogen
Halle nach Schafſtedt von einem Handelsmann die T id

173 deſſen Wagen mitfahren zu dürfen Er vergalt die Wagen
lichkeit mit dem ſchnöden Undank daß er aus dem auf den ſah
liegenden Mantel eine Gold taſche mit 180 Mark
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Das Schöffengericht beſtrafte ihn für ſeine Frechheit mit einer

6efängnisſtrafe von vier Wochen
Seltſame Rache

Der 60jährige Agent F K von hier glaubte ſich durch einen
J hieſigen Landwirt um eine bedeutende Summe hinterliſtig ge

ſchädigt Eine Anzeige oder eine Zivilklage wagte er jedoch nicht
I Vielmehr ſuchte er jech auf die eigentümliche Weiſe Genugtuung
zu verſchaffen daß er an das Firmenſchild des Landwirts
mehrmahls beleidigende Worte anſchrieb wie Betrüger Lump
Vagabund und ähnliche Auch Zettel mit derartigen Schmeichel
worten heftete er an das Haus des ihm ſo ſehr Verhaßten an

Den Schaden von ſo wenig geſchmackvoller Rache hatte aber
un er ſelbſt denn auf den Strafantrag des fortgeſetzt anödeten
Landwirts wurde er wegen öffentlicher Beleidigung zu 75 Mark
Geldſtrafe verurteilt Nach dem Antrag des Amtsanwalts
ſolle er ſogar eine Woche Gefängnis erhalten

Nachſpiele zum Bruhn Prozeß
Verlin 10 Nov Der Reichstagsabgeordnete Wilhelm

Vruhn der hocherhobenen Hauptes den Sitzungsſaal der
Moabiter Strafkammer verlaſſen hat iſt von ſeinen Anhängern

nach ſeiner Freiſprechung wie ein Held gefeiert worden Jn
dem bekannten antiſemitiſchen Bierlokal der Hopfenblüte Anter
den Linden deren Jnhaber der Zeuge im BruhnProzeß Gaſt
wnt Hermann Rieprich iſt und deſſen weibliche Bedienung
eme große Anziehungskraft auf das Berliner quartier latin aus
kbt wurde die Siegesfeier abgehalten Als Wilhelm Bruhn das
Lokal betrat empfing ihn der Tuſch einer Muſikkapelle und die
Parteigenoſſen überreichten ihm einen großen Lorbeerkranz den
der Gefeierte ſichtlich gerührt entgegennahm

Er und ſein Verteidiger Rechtsanwalt Bredereck mußten
dann verſchiedene Reden über ſich ergehen laſſen und ein ſolenner
Kommers beſchloß die Feier an der ſich auch alle bekannteren
Mitglieder der ehemaligen PücklerGemeinde beteiligten Der
Bruhn Prozeß hat übrigens insgeſamt etwa 18 000 Mk verurſacht
welche von der Staatskaſſe zu tragen ſind

Gegen eine Anzahl Zeugen welche im Prozeß gegen die
Wahrheit ſich in erheblichen Widerſpruch zu den Tatſachen geſetzt
baben wird das Verfahren wegen Meineids ſeitens des Frei
geſprochenen beantragt werden Hiervon werden betroffen der
Weinſtubenbeſitzer Wall und Fritz Dreher Claudt der
Agent Strauß und der Verleger der Deutſchen Konfektion
raube Letzterer hat bekanntlich unter ſeinem Eide u a auch
geſagt daß er mit Georg Wertheim ſehr befreundet ſei während
letzterer dies als unwahr bezeichnete
I Ferner wird der Abgeordnete Bruhn gegen den früheren

ſuchungsrichter Schmidt eine ſehr umfangreiche Beſchwerde
rin an den Herrn Juſtizminiſter gelangen laſſen Gegenſtand
d Beſchwerde iſt die Art wie die Zeugenausſagen entſtanden

Dit Durch etwa 15 Zeugen will der Beſchwerdeführer nach
a daß der jetzige Landgerichtsdirektor nicht ſo als Anter
g ngsrichter verfahren hat wie er verfahren ſoll Darauf ſoll

ges die ungewöhnliche Erſcheinung zurüchzuführen ſein daß in
d Hauptverſammlung die meiſten Zeugen anders ausſagten als

d dem Unterſuchungsrichter

Baron Ungern Sternberg verurteilt
Schneller als man angenommen hatte iſt der Prozeß gegen

in on UngernSternberg beendet Nach achtſtündiger Verhand
s ſprach das Gericht den Angeklagten des Landesverrates

vent und verurteilte ihn zur Aberkennung ſämtlicher Rechte und
hriger ſchwerer Zwangsarbeit in Sibirien Das Urteil ver

u ne bei Baron AngernSternberg und ſeiner Umgebung große
eſtürzung
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Hochwaſſergefahr in Frankreich
s Paris 11 Nov Für heute wird ein neuerliches Anwachfen

des Seinefluſſes innerhalb Paris erwartet Es iſt Sorge ge
tragen den Erguß der Pariſer Kanaliſation in das Seinebett
zeitweilig zu verhindern Aus Weſtſrankreich laufen ſehr be
unruhigende Meldungen ein Die unteren Staditeile von
Nancy ſind vollſtändig überſchwemmt Das Gleiche gilt von
der Stadt Epinal und Umgebung Der Zugverkehr kann nur
mit den größten Schwierigkeiten aufrecht erhalten werden Die
Schneiderſche Werft in Creuzot iſt arg gefährdet

Paris 11 Rov Angeſichts der drohenden Ueberſchwemmung
wird der Seine und Polizeipräfekt im Laufe des heutigen Vor
mittags eine Sitzung aller Agenten einberufen die im
Falle einer Ueberſchwemmung berufen ſind irgend einen Dienſt
auszuführen Die Seine iſt auch während der vergangenen Nacht
wieder bedeutend geſtiegen Seit geſtern abend regnet
es in Strömen Die Uferbewohner treffen alle Vorkehrungen
um gegen das Hochwaſſer gerüſtet zu ſein Auch die Umgebung
ren Paris befindet ſich in Gefahr Die Moſel gleicht in ihrem
ganzen Laufe einem See Auch die Maas ſteigt wieder

Schwerer Unfall
Maxſeille 11 Nov Geſtern vormittag riß eine Leitung derelektriſchen Straßenbahn und fiel auf wehrere Telephondrähte

ſo daß Kurzſchluß eintrat Auf dem Haupttelegrophenamt
ſchlugen ſofort mehrere hohe Stichflammen aus den Apparaten
empor Unter den Beamten und Telephoniſtinnen entſtand eine
Panik Sechs Perſonen erlitten ſchwere Brandwunden Zwei
d hen liegen in hoffnungsloſem Zuſtande im Hoſpital dar
nieder

König Manuels Gepäck
Als König Manuel ſein Reich verließ geſchah das bekanntlich

ſo haſtig daß er nicht Zeit fand das nötige Gepäck mitzunehmen
Man hat es dem König nun nachgeſchickt es iſt jetzt in England
eingetroffen insgeſamt 58 Koffer und Kiſten Ein Vertreter des
Königs war eigens nach Liſſabon gereiſt um gemeinſam mit
einem von der republikaniſchen Regierung ernannten Komitee
n perſönliche Eigentum des Exkönigs zu verpacken und abzu
enden

Die große Schwierigkeit ſo erzählte dieſer Abgeſandte einem
engliſchen Journaliſten beſtand darin daß die neue Regierung
zu unterſcheiden hatte was perſönlicher Beſitz des
Königs und was Staatseigentum war Jch ging mit
ſechs Herren in das Schloß um mit ihnen zu verabreden was dem
König nach England nachgeſchickt werden ſollte Die neue Re
gierung war außerordentlich gewiſſenhaft und nichts im Palaſt

war auch nur berührt worden Jm Schlafzimmer des Königs
herrſchte auch jetzt noch die Unordnung der Abreiſe und auf dem
Stuhle lag noch der Säbel des Königs der in der Eile vergeſſen
worden war Das einzige Wertobjekt im Schlafzimmer bildete
übrigens die goldene Kaſſette die die Stadt London
geſtiftet hatte und die auf dem Schreibtiſch des Monarchen ſtand
neben drei oder vier in Silber gerahmten Photographien König
Eduards und der Königin Alexandria Das republikaniſche
Komitee war ſehr entgegenkommend und in zweifelhaften Fällen
beſtand es immer darauf daß die Gegenſtände dem König zuge
ſandt werden ſollten Jch war erſtaunt wie beſcheiden und klein

S beſeuners
diners Soupers

die Garderobe des Königs iſt Sie beſtand aus kaum zwölf ein
fachen Stoffanzügen eine Beſcheidenheit die manchen reichen

Schuheu Stiefel
in enormer Auswabi Ausserst preiswert

Kamelhaarschuhe

Pantoffel im Riesen Auswahl

nur
e 20

u i Wwarme und Kalte Einzelgerichte
fertige Suppen Ragouts Fricassee Timbals von Fisch Austern Hummern

oder Pasteten verschiedene Mayonnaisen und Fleischsalate ete
in hochaparter geschmackvoller u vornehmer Ausführung

u sehr mässigen Preisen

Noch am Biälligsten
Damen Stiekel

mit n ohne Lackkappen in neuesten
Modetormen

M 16 50 14 50 12 50 10 50 50 50

Aerren Stietel
mit und ohne Lackkappen 7in hochmodernen Fagons
A 16,50 14 50 12,50 10 50 9,80

Unser

77 zu überraschend billigen Preisen Condo Patent StiefelS ochlaschenschuheW 2 W Gummischuhe für Haltbarkeit 53 5S die letzte Mode Schnürstiefol ohne4 W e 48 J d in Kalblack Chrom und Brongzeleder zu schnüren Swird von jedermann weiterempfohlen und
erhöht sich der Umsatz von Tag zu Tag

Nur bei uns zu haben

Verkaufshaus IIalle

Schmeerstr
am Markt r

W

S e 55 X 5 u cW t T e r a e p3 3 S d 4 e 8 S 4W W 222Dandy beſchämen könnte der viermal ſoviel Anzüge hat als der

junge König von Portugal beſaß

Selbſtmord eines 14 jährigen Knaben
Ein eigenartiger Fall der in der Chronik der Selbſtmorde

zu den Seltenheiten gehört hat ſich in Charlottenburg ereignet
Dort erhängte ſich der elfjährige Sohn des Arbeiters K aus
der Potsdamer Straße K war bei einem Kohlenhändler in der
Nehringſtraße beſchäftigt als er am Nachmittag zur Arbeit kam
wurde ihm die Mitteilung überbracht daß ſich ſein Sohn auf dem
Kohlenplatze erhängt habe Alle Wiederbelebungsverſuche blieben
erfolglos Ueber die Motive die den Knaben zu dem verhäng
nisvollen Schritt veranlaßt haben iſt noch keine Aufklärung ge
ſchaffen worden

Verſehentlich vom Schutzmann erſchoſſen
Ein Kriminalſchutzmann Oberhauſens wurde über Nacht zur

Schlichtung eines Wirtshausſtreites herbeigerufen Als er mit
dem Meſſer bedroht wurde gab er drei Schüſſe ab Von dieſen
traf einer verſehentlich den ihm zu Hilfe eilenden Anſtreicher
Overmann in den Kopf Overmann war ſofort tot Die beiden
anderen Schüſſe des Beamten trafen den Arbeiter Buſch der das
Meſſer gezogen hatte in den Kopf er wurde ſchwer verketzt ins
Krankenhaus gebracht

Automobilunglück Der Berliner Fabrikant Rudolf
Kipperz der eine Automobilfahrt durch Ungarn macht
ſt i eß auf der Straße von Mako mit dem Wagen des Orts
richters Korak zuſammen Der Wagen wurde voll
ſtändig zertrümmert und ſeine vier Jnſaſſen erz
litten lebens gefährliche Verletzungen Kipper
blieb obwohl er aus ſeinem Automobil herausgeſchleudert
wurde unverletzt Eine gerichtliche Unterſuchung
wurde gegen ihn eingeleitet

Erdbeben Wie der Adverul aus Turnſeverin meldet
wurden dort Donnerstag vormittag einige heftige Erdſtöße mit
ſtarkem unterirdiſchen Getöſe verſpürt Die Erderſchükkerungen
wiederholten ſich einigemale und es wurde durch das Beben
größerer Schaden angerichtet An zirka 80 Häuſern zeigten ſich
Riſſe in den Mauern und zahlreiche Schornſteine ſtürzten durch die
Erſchütterungen ein

n eeeeeeeeeeeeeeeerreeBriefkasten
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

Ein RNichtakademiker Wir können Jhren Anſchauungen zu
dem Thema Student und Politik im allgemeinen nur beipflichten
Wer die Verhältniſſe in den Hanſaſtädten aus eigener Er
fahrung kennt weiß daß Sie recht haben

F Halle Beſten Dank Wir haben Verwendung
dafür

T 999 Eine Auskunft darüber haben wir leider auch nicht
erhalten können

Leitung Wilhelm Georg
Verantworklich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen BVrinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
i V Wilhelm Georg Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für den Jnſeratenteil i V Albert
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sämlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

en

eoderzeit dereitwilligst und KostenlMenu Vorschläge Retenliense T exnKie Llieſerung

Pottel Broskowsk Stadt

köche
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Er
Direktor a Besitser Paul Bläthgenetzte Woche die großen Schlager

Der Scheintote

e Be
Moran u Wiser Menseh oder Affo Tuxin
GottllebReoek 3Schatton Waltor Sehrelbor

Spondellier
Sonnabend ERinmaliges Gastspiel

Die Nihilisten

Rönisch Pianos
Hoffmann er

r r

v

Morgen Sonnabend
nachmittags von 3 Uhr an

Konzert
H Ricko

Gaskof gäschdorf
Sonutag den 13 Montag deu 14 November

Ia ürmmes
Spelsen und Getränke von bekannter Güte
wozu ergebenſt ei

Erstklassige

J 18852

mm Hotel Europa
am Riebeckplatz

Vornehmes Familien Restaurant
Diner von 12 3 Ubr ohne Wemzwang auch im Abonnement

nladet

Biere Vorzügliche Küche ff Weine
Jeden Abend Spezrinlgerichte zu kleinen Preisen

Karl Kamis

Tel 562 5

R Springer

Aefeſnldung der Hadarfepzödter lereſne

Halle a S und Giebichenstein

40 Pfg

gratis

von morgens 9 bis abends 8 Uhr
Die meiſten Tiere und Gegenſtände ſind verkäuflich

Jeder 100 Beſucher erhält einen Kanarienhahn jeder 500 einen
Stamm Kanarien

hält am
13 und 14 November 1910

ihre

edler Kanarienvögel
Vögel
Waffen und Geräten c ab

Ausſtellung verſchiedener Niſtläſten
Auftrage des
Ausſtellung von hieſigen Firmen in

und Hilfsmitteln Die Ausſtellung iſt
Eintrittskarten inkl

jeder 1000 eine
Der Vorſtand

in Brunnerts Believue Lindenſtr 78
Allgemeine große Ausſtellung

Exoten ausgeſtopfter
Schmetterlinge Aquarien Geweihen

Verbunden mit dieſer Ausſtellung iſt eine
2c

Halleſchen Ferneck
Luxus u einfachen Vogelbauern Sämereien

eöffnet
atalog

im

komplette Heckeinrichtung

h

e S

c Juſtitutbollener ülrseh

und Anstands Unterricht
Da und Herren beſſerer Stände beginnt

neuer Kurſus meines Unterrichtes für

Montag den 14 Novbr abends Uhr
Derſelbe umfaßt Aneignung einer guten

Körperhaltung Vorträge über geſellſchaftl Um
gangsformen Uebungen dazu Unterricht in allen
Rund u Geſellſchaftstänzen Novität s Bärble

Hounuorar 12 Mk
verteuernde Nebenſpeſen werden vermieden

Unnötiger Luxus ſowie

un G ſn

Lehrer der Tanzkunſt Mitglied des
Bundes Deutſcher TanzlehrerI wöigerfa fffg5ſfaghr

Gr Ulrichstr 9 part u I Et
Segner Langrock
Friseure für Damen und Herren

Champoing mit Friſieren 50 Mt, Manicure 50 mr
Prisieren mit Ondulieren I Mk

e

Tel 1280

Großes Lager in D Parfümerien und ToiletteartikelnGrosse Auswahl in fort Zöpfen lLockenu Unteriagen

Bitte beachten Sie unsere Preise in den Schaufenstern

Grosse frische Hasen von mehreren groß
Treibjagden

Haſenrücken Keulen Läufchen Hafenklein

S

Junges Rotwild Damwild
Rehkeulen

Telef 3416 F

Bratenſtücke P

4 6 Pfundſchwer c Pfd N 1,3
Wilde Kaninchen Faſanen uſw

von 75 Pfg an

riedrich Weiss ein e
Wild und Geflügel Spezialgeſchäft

en

fd

7 Einfache Kohlenkaſten Aſcheimer
Kohlenſchlirten c in allen Größen

r Ofenvorsetzer u Feuergerite in großer Auswahl

3 2 odOfenſchirme zig
Einfach lackiert Mk 4 5 6
Eleg Ausſtattung Mk 50 30
Neuheit Meſſing Ofenſchirme

mit Metallbehang
Kohlenkaſten

mit Malerei
von Mk 50 an

18982

Wilh Heckort Gr Ulrichstr 57

Direktion E M Mauthner
Sonnabend O E ar

Roſenmontag AngDrama
Operngläſer bei Trotho Poſtſtr 9 10

StadtTheater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat M Richards

Sounabend den 12 Nov
nachmittags 3 Uhr

Klaſſiker Vorſtellung zu ganz
kleinen Preiſen

Wallensteins Tod
vonTrauerſpiel in 5 Akten

Friedrich von Schiller
Spielleitung Oberregiſſeur

Karl Scholling
Perſonen

Wallenſtein Alb Friedrich
Octavio Piccolo
mini W EichſtaedtMax Piccolomini Dr P Tyndall

Terzky heo RavenJllo Dr O LiebſcherJſolani K StahlbergButtler SiegRittmeiſter Neu
mann Karl TallardEin Adjutant H Bergholz

Oberſt Wrangel
von d Schweden
geſendet K Scholling

Gordon Komman
dant von Eger Georg Thies

Deveroux Aug Schabbel
Macdonald Alfr NicolaiHauptleute in

der Wallenſtein
ſchen Armee

Schwed Haupt
mann Hellm PfundGefreiter von den

G RudolphKüraſſieren 9Küraſſiere r echte
Bürgermeiſter von

Eger C HammesSeni Ludw Trierderzogin v Frieda s M Brandow
Gräfin Terzky Elſe Schlöſſer
Thekla M SchlomkaFrl Neubrunn Hof

dame der Prin
zeſſin J ZimmermannKammerdiener Emil Lübben

Page Fr PätowBediente Pagen Volk
Die Szene iſt in den erſten Auf
zügen zu Pilſen in den zwei

letzten zu Eger
Nach dem 2 und 4 Akt längere

Pauſen

Kaſſenöffnung 2 Uhr
Anf 3 Uhr Ende gegen 6 Uhr

Abends 7 Uhr
62 Vorſt im Abonn 2 Viertel
Novitä NovitätZum letzten Male
Die geschiedene Frau
Operette in 3 Akten von Victor

Léon Muſik von Leo Fall
Spielleitung Karl Stahlberg

Muſikal Leitung Wolfg Riedel
Perſonen

s eweghe Hofſekre
rär Karl TallardJana ſeine Frau Alice von Boer

Pieter te Bakkens
ktijl ihr Vater
Generaldirektor d
Schlafwagengeſell
ſchaft in Brüſſel Georg Thies

Gonda van der Loo M Hausmann
Rechtsanwalt de
Leije C HammesLucas van Deeſiel
donck Gerichts
präſident K Kruthoffer

Ruitersplat Paul renDender Albert Reber
e hcrop afwagen

kondukteur K Stahlberg
Adeline L WalterHörig
Willem Krouwe
vliet i Fritz GruſelliMartje ſ rmng Kühn

Profeſſor u Ifr NicolaiProfeſſor Wieſum Ludw Trier
1 Gerichtsdiener Aug Schabbel
2 Gerichtsdiener W Paetow
Ein Diener Otto KrahlAmtsdiener Emil Lübben

ournaliſten Publikum
Spielt Argen agee und zwar
der 1 Akt im Gerichtsſaal zu
Amſterdam der 2 Akt 3 Monate
ſpäter in der Villa Lyſſeweghe
der 3 Akt einen Tag ſpäter auf

der Kirmes in Makkum
Jm 3 Akt Holländiſche Tanz
ſzene e arrangiertvon der Ballettmeiſterin Adele
Stahlberg Wieſt ausgeführt von
Jrmg Kühn und Fritz Gruſelli
dem Corps de ballet den Ballett
Eleven jowie dem geſamten Chor

perſonal
Die neue Dekoration

des 3 Aktes iſt ausgeführt im
Atelier des Stadttheaters unter
eitung des Dekorationsmalers

uſtav Kammrath
Nach dem 1 und 2 Akte längere

Pauſen

Kaſſenöffnung 7 UhrAnf 7 I nd r 10 Uhr

Sonntag deu 13 Nov 1910
nachm 3 Uhr

5 Volks Vorſtellun r kleinen
Einheits Preiſen v 60 40 u 25 Pfg

Nathan er Weise
Ein dram Gedicht in 5 Aufzügenvon Gotthold Ephraim L i

Viertel

Die Meistersinger von

Nürnberg
Jn 3Aufzügen v Richard Wagner

Vor und nach dem Theater im
Weinhaus Broskowsk
Friſche franz Artiſchocken Sce

Mouſſeline
farcierte kanariſche Tomaten
farcierte franz Auberginen
Straßb Gänſeleber Paſtete

Chaudfroid von Krammetsvögeln
Coupe Jacques ff Speiſe

Thenterglüäser größteluswahl
Carl Schneider gr Ulrichſt 20
Ausvartge Theater

Leipzig
Neues Theater Sonnabend

den 12 November Die Frau
vom Meere

Altes Theater Sonnabend
den 12 November Zigeuner
liebe

Leipziger Schauſpielhaus
Sonnabend den 12 November
Landtagséswahl

Neues Operetten Theater
Sonnabend den 12 November
nachm Gaſtſpiel Urauia
abends Lord Piccolo

Magdeburg
Stadttheater Sonnabend

an 12 November Was Liebe
ann

Halherstacit
Stadttheater Sonnabend den

12 November Geſchlofſeu

Erfurt
Stadttheater Sonnabend den

12 November Schauſpiel
Repetition

Alten burg
Hoftheater Sonntag den

13 November Der Graf von
Lnxemburg

Gohurg,
Hoftheater Sonnabend den12 November Hamlet

Hoftheater Sonnabend den
12 November Der wiſſens
wurm

Weimar
Hoftheater Sonnabend den

12 November Jm weißen
Rößlkmallſe Flelschtöpte

zu extra billigst en Preison

G F Ritter
Leiprigerstrasse 90

5chweißwolle
garantiert nicht einlaufend

nicht filzend empfehlen

iSchlüssler Co
Große Steinſtr 80

Friſche feinſte

Molkerrihutter

Stück 65 Pfg
Otto Gottschalk
Gr Ulrichſtr 32 Talamtſtr 7
Steinweg 24 Niemeyerſtr 11
Gr Steinſtr 44 Leipzigerſtr 42

Kartoffeln
Winterware aus Sandboden
Billig Aepfel BSiulig

Zentner von 8 Mark an 10 Pfd
von 1 Mark an

Hartmann
Sophienuſtr 254 Ecke Albrechtſtr

Volks Kaffee Halſen
des Vereins für Volkswohl
Halle J am Leipziger Turm

nigſtr 1
II Alte Promenade Reit

bahn
III Moritzzwinger
IV Salzgrafenſtr Leſehalle
V Vor dem Steinthor

Walhalla
Alle ſind geöffnet von früh
6 Uhr bis abends 8 Uhr

Es wird verabreicht
Kaffee
eige zu 5 Pfg

ieiſchbrühe
elterwaſſer a oder

Limonade asBraunbier
in Halle 1 u IV auch Suppen zu
10 und 5 Pfg ſowie in den Mo
naten Oktober bis Mai abends
von 6 Uhr an Kartoffeln und
mar Heringe a Port zu 18 Pfg

Marken zu 5 Pfg welche ſich
befonders zu Geſchenken u Unter
ſtützungen eignen u in den fünf
Hallen verwendet werden können
ſind in denſelben ſowie bei Herrn
Kaufmann L Varth eſtraßes0 und bei Herrn A Mö
bins Ritterſtraße 5 J zu haben
Letzterem iſt auch die Geſchäfts
leitung und Kaſſenverwaltung
übertragen

Rlehar d Floemming
Halle a S Schmeerſtr 22

Optiſche Anſtalt
Große Auswahl billigſte Preiſe

Leiterwagen
extra st ark bei

C F Ritter
Leliprigerstrasve 90

Täuflinge
Lederbälge
Zeugbälge
Köpke in Biskult
Köpfe in Zelluloid
Köpfe in Blech
Perücken
Arme
Rüte
Schuhe

Tibſn
Direktion Gutay

Gaſtſpiel des Großenbein
balernheaters

Dir Michael DTegernſee aus
Heute Freitag d 11

Aus der
geſchlagen

Volksſchauſpiel in 4 x
von Johannes Weinhot

Sonnabend d 12 Nov
Kichtrauchabend

Der MeineidVolksſtück m Grſcrdaer

dern von L Anzengruber

Nov

Schirme
Saugflaschen

etc
Einen großen Poſten

kugelgelent Täuflage

ſtellt nur kurze Zeit
billigft zum Verkauf

Klbin Rentze
Mitgl d Sp Ver

24 Schmeerſtraße 24
Frisches

Cassler Ia
mild und pikant

Otto Gottschalk
Gr Ulrichſtr 32 Talamtſtr 7
Steinweg 24 Niemeyerſtr 11
Gr Steinſtr 44 Leipzigerſtr 42

Getr Knabenanzug 12 13
zu verkaufen Bernhardyſtr 58

S e S S

TeedpoloThedtr

Direktion Gustav Poller
Am 14 u 15 Nonachm 4 her emb

Unwiderruflich nur
2 Gaſtſpiele des

WMfssenochatflinen

ſern
la Bern

unter Leitung d Dir W Lang
J Tag Ueber den Rren

mer nern Venedig
II Tag Kuiro und äle

Pyramiden
Preiſe der Plätze Loge
10 J Rang 55 I Parquet

num 1,30 Mittelloge 1,66
Saal unnum 85 II Ran
0,30 inkl ſtädt Billettſteuer

Mocek van t ol1
Route nach Englancl

Halle ab 11,05 Vm z2w Hannover u Löhne geh die Passagiere dureh den
Zug i d direkt Wagen nach Hoek v
8tat an 8,00 Vm Turbinendampfer Die schönsten Schiffe im Kanal

and Marwlech

Holland London Liverpool Str

verkehr Drahtlose Tolegraphie und Unterwasser Glockensignale

Korridorzüge g e AtResfaurationswagen Vom Anlevepigirs er Weanpier in Fra
Harwicoh verkehren direkte Züge nach dem Norden v England ohne g
Kondon z berühren grosse Bequemlichkelt u Kostenersp Weitere den
Ausk dureh A E Tedder General Vertr d Great Eastern Risenbahn Spr

Domhof 14 Köln a Rh 13h1 BibDas verpool Street Hotel ist mit dem Ankunftsbahnhofe in Kondon Wir
dir kt verbunden Näheres durch H C Amend t Hotel Manager

7 erwBitte lesemn
Beim Einkauf von

uHenkel s Bleich Soda
15 Pf jedes Paketaehte man genau auf unten

stehende Packung und weise
NAnchahmungen än meistens
minderwertige energiseh 6806e zurite

SSS e vm

ich

aus

Mi
ode

beſſ

lick

De
Ge

I

SparkbedeutendSeife macht die Wäſche
blendend weiß Uebertrifft bei allen Rei
nigungszwecken die Soda durch raſchere

u gründlichere Wirkung macht nament
lich Metallſachen ſehr klar u Holzſachen
ſehr weiß Greift Hände u Wäſche nicht
an Löſt ſich in Waſſer ſehr raſch ſollte
deshalb in keiner Haushaltung fehlen
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